
 

Helferreglement  
 

1. Geltungsbereich 

Das vorliegende Reglement wurde vom Vorstand am 10.06.2017 erlassen und an der Vorstandssitzung vom 
25.03.2026 überarbeitet. Es zählt als Ergänzung zu den Vereinsstatuten (Artikel 13). Das Helferreglement gilt bis 
auf Widerruf oder Ersatz durch eine Neufassung.  
 
2. Einleitung 
Dieses Dokument definiert die Handhabung von Helfereinsätzen beim Unihockey Club Bassersdorf-Nürensdorf. 
 
3. Definition Helfereinsätze 
Generell werden alle Einsätze, die über das Helfertool organisiert werden, an die Pflichteinsätze angerechnet.  
 

4. Allgemein 

1.​ Es wird zwischen Helfern und Funktionären unterschieden.   

2.​ Funktionäre sind von Helfereinsätzen befreit. Vereinsmitglieder mit Sonderaufgaben, welche ebenfalls 
von den gewöhnlichen Helfereinsätzen befreit sind, müssen vom Vorstand in der Mitgliederdatenbank 
entsprechend bezeichnet werden. 

3.​ Als Helfer werden alle aktiven Mitglieder bezeichnet, welche Leistungen vom Verein beziehen (Spieler 
sämtlicher Mannschaften).   

4.​ Alle Aktivmitglieder, ungeachtet ob lizenziert oder nicht, sind verpflichtet Helfereinsätze zu leisten.  

5.​ Der grösste Teil des gesamten Helferaufwands wird in der Vorsaisonzeit durch den OK-Chef erörtert 
bzw. abgeschätzt. Der OK-Chef eruiert so die Anzahl Helfereinsätze, welche jedes Mitglied zu leisten hat 
und kommuniziert dies jeweils vor Saisonbeginn in einem Helferbrief per Mail an alle Mitglieder. 
Vereinzelt kann es noch während der Saison dazu kommen, dass der Helferaufwand anwächst (z.B. für 
nicht planbaren Aufstiegs/Abstiegsspiele). 

6.​ Die Anzahl der zu leistenden Einsätze soll wo möglich in gleichem Masse auf alle helferpflichtigen 
Mitglieder verteilt werden (Unterschiede je nach Altersgruppen können vorkommen). Für Mitglieder, 
welche bereits ein spezielles Vereinsamt innehaben, kann eine reduzierte Anzahl festgelegt werden. 
Dies wird durch den OK-Chef nach bestem Wissen und Gewissen gehandhabt. 

7.​ Spielt eine Person in mehreren Teams, gelten die Anzahl Helfereinsätze für jenes Team, für das der 
Mitgliederbeitrag entrichtet wurde und in dem hauptsächlich gespielt wird. 

8.​ Für diverse Helfereinsätze gelten Altersbeschränkungen. Aus diesem Grund stehen bei allen Helfern 
unter 12 Jahren die Eltern in der Verantwortung. Es macht daher Sinn, dass die Eltern unter 12-jährige 
zum Einsatz begleiten oder den Einsatz für ihr Kind leisten. 

 

5. Anmeldung Helfereinsätze & Abtausch 
Die Helfereinsätze werden auf der Vereinswebsite publiziert bzw. verlinkt. Die Helfereinsätze werden auf einem 
Onlineportal aufgeschaltet. Die Mitglieder werden vor Saisonbeginn rechtzeitig per E-Mail informiert. Den 
Mitgliedern wird dabei die Anzahl zu leistenden Einsätze mitgeteilt und eine angemessene Frist für das 
selbständige Eintragen ihrer Helfereinsätze gesetzt. Dabei gilt das Prinzip «First come first serve». Die 
Mitglieder sind im Helfertool hinterlegt und eine Registrierung ist nicht notwendig. Das Login erfolgt mit der 
gemeldeten E-Mail-Adresse. Bei Junioren und Juniorinnen erfolgt der Zugang in der Regel über die 
E-Mail-Adresse der Eltern. Wird die Frist von einem Mitglied nicht eingehalten, kann der Vorstand dem Mitglied 
die weitere Teilnahme am Trainingsbetrieb untersagen, bis das Mitglied seinen Pflichten nachgekommen ist. Im 
Härtefall kann der Vorstand zudem die Lizenz des betroffenen Mitgliedes sperren. 
 
Im Verhinderungsfall ist das eingetragene Mitglied selber für adäquaten Ersatz durch ein anderes Mitglied des 
Vereins verantwortlich. Jeder Abtausch muss im Helferportal festgehalten werden. Das heisst, der Verhinderte 
muss die Änderung umgehend an organisation@uhbn.ch melden, damit der Abtausch im Helfertool erfasst 
werden kann. Ein Helfereinsatz darf bis maximal 24 Stunden vor dem jeweiligen Einsatzdatum abgetauscht 
werden. Ein Abtausch geschieht daher selbständig unter den Mitgliedern von UBN zu den oben erläuterten 
Bedingungen. Das Involvieren des OK Chefs oder eines anderen Vorstandmitgliedes geschieht bei einem solchen 
Abtausch nur im Ausnahme- bzw. Härtefall.  
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6. Befreiung von Helfereinsätzen 
Folgende Personen sind von Helfereinsätzen befreit: 

-​ Funktionär: innen sowie alle deren Kinder unter 12 Jahren (Stichtag 01.09) 
-​ Vorstandsmitglieder sowie alle deren Kinder unter 18 Jahren (Stichtag 01.09) 

 
Als Funktionär:innen gelten Personen in folgenden Rollen:  

-​ Sportchef:in und TK-Team 
-​ Mitglieder im Spielsekretariat 
-​ Schiedsrichterverantwortliche: r 
-​ Schiedsrichter: innen 
-​ Mitglieder des Cafeteria Kernteams 
-​ Trainer: innen 
-​ explizit vom Vorstand definierte Personen 

 
7. Zwangszuteilung von Helfereinsätzen 
Das Mitglied kann sich bis zum im Helfermail erwähnten Datum selbständig für die bereits ausgeschriebenen 
Helfereinsätze im Helfertool eintragen. Sollten trotz mehrfacher Aufforderung nicht genügend Personen für 
Helfereinsätze gefunden werden, werden diese noch offenen Helfereinsätze automatisch an Mitglieder zugeteilt, 
die ihre Pflichteinsätze noch nicht geleistet haben. Dabei wird auf die eigenen Spiele der Person Rücksicht 
genommen. Dasselbe Vorgehen gilt auch während der Playoffs, wo die Vorlaufzeit der Helfereinsätze teilweise 
nur eine Woche beträgt. 
 
8. Nichterfüllung Helferpflichten 

Versäumt ein Mitglied seinen eingetragenen Helfereinsatz, so werden folgende Umtriebsentschädigungen 
eingefordert: 
 

●​ Beim ersten Mal: CHF 150 
●​ Jedes weitere Mal: Min CHF 150 + Vorstand entscheidet über zusätzliches Straffmass (Ausschliessung 

Trainingsbetrieb, Ausschliessung Turnierbetrieb und/oder Erhöhung der Umtriebsentschädigung in 
einem angemessenen Rahmen) 

 
Versäumnisse werden nach jeder Saison wieder gelöscht. 

 
Sollte sich ein Mitglied während der Saison bei einem Helfereinsatz wieder austragen, ohne dass sich ein Ersatz 
für ihn einträgt, gilt dies als Fehlverhalten und wird ebenfalls geahndet. Jeder Verhinderte ist verantwortlich, dass 
sich unmittelbar nach dem Austragen ein adäquater Ersatz für den betroffenen Helfereinsatz einträgt (ein 
Austragen alleine reicht nicht als Absage!). 
 
Der verpasste Einsatz muss nachgeholt werden. 
 

9. Kollektiveinsätze / ausserordentliche Einsätze 

Zu ausserordentlichen Veranstaltungen, welche eine hohe Anzahl von Helfern benötigen, können im 
Ausnahmefall ganze Teams oder Teile davon im Kollektiv aufgeboten werden. Kollektiveinsätze werden den 
Mitgliedern nicht persönlich angerechnet. 
 

10. Verhaltenskodex an Helfereinsätzen  

Helfer erscheinen pünktlich und in einem arbeitstauglichen Zustand und melden ihre Anwesenheit dem jeweiligen 
Tagesverantwortlichen. Während des Einsatzes übt man seine Tätigkeit gewissenhaft aus. Die Helfer 
repräsentieren den Verein freundlich. Die Weisungen des Tagesverantwortlichen und weiteren Funktionären bzw. 
Vorstandsmitgliedern ist Folge zu leisten. Der Einsatz wird erst mit dem Abmelden beim Tagesverantwortlichen 
abgeschlossen.  
 

11. Austritt eines Mitgliedes  

Der Austritt aus dem Verein hat gemäss Statuten (Art. 12) zu erfolgen. Bei Austritt während der Saison (ab 01.09) 
bleibt das Mitglied seine Helfereinsätze schuldig bzw. muss ebenfalls gemäss Vorgehen im Abschnitt 3 für Ersatz 
sorgen.  


